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Winzertrunk 2018 
Drei verdiente Mitarbeiter geehrt und verabschiedet 
Wie gewohnt fand der alljährlich im Januar statt"ndende, von Winzervereinsgründer Hein-
rich Hansjakob gestiftete Winzertrunk großes Besucherinteresse: Der Vorsitzende Karl Me-
gerle hatte einiges zu tun, um die zahlreichen prominenten Gäste zu begrüßen. Sein Dank 
galt danach den Hagnauer Vereinen plus Feuerwehr und Trachten für deren tatkräftige Un-
terstützung bei den diversen Veranstaltungen im Vorjahr. In seinem Jahresrückblick erwähn-
te er unter anderem den wechselvollen Verlauf des Weinjahrs 2017, die Wahl der Bodensee-
Weinprinzessin Stephanie Megerle (seine Tochter), die zahlreichen erzielten Auszeichnungen 
und manches mehr. Anwesend waren auch die Badische Weinprinzessin Katharina Kammerer 
und Bodensee-Weinprinzessin Stephanie Megerle, die beide nette Grußworte überbrachten. 
Ein besonderer Höhepunkt waren danach die Ehrungen und Verabschiedungen langjähriger 
verdienter Mitarbeiter(innen): Nach 25 verantwortungsvollen Jahren als Aufsichtsrat wurde 
Klaus Eberle in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Präsente für ihn und seine 
Gattin Sabine durften nicht fehlen. Von Florian Joos vom Genossenschaftsverband BWGV er-
hielt er zusammen mit vielen lobenden Worten die silberne Ehrennadel plus Urkunde. Eben-
falls in den verdienten Ruhestand verabschiedet wurde Finanzbuchhalter Helmut Bader, der 
dieses nicht einfache Amt seit 1985 sehr gewissenhaft innehatte - Geschäftsführer Tobias 
Keck blickte auf etliche zu meisternden Hürden zurück, ein schönes Präsent durfte nicht feh-
len. Eine emsige treue Seele war auch über lange Jahre Inge Ritter, die von Tobias Keck mit 
vielen humorigen Dankesworten ebenfalls in den Ruhestand verabschiedet wurde, natürlich 
ebenso inklusive Präsent. Nicht fehlen durfte danach die humorgewürzte Ansprache von 

Gemeinde Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Bürgerkarte 2018 
Die neuen Bürgerkarten können kostenlos bei der Gemeinde Hagnau auf dem Rathaus
Zimmer 11 oder 12, abgeholt werden. 
Voraussetzungen:
- ab 18 Jahre
- mind. 3 Monate in der Gemeinde Hagnau gemeldet 
Mit der Bürgerkarte erhalten Sie Ermäßigungen bei kulturellen Veranstaltungen
der Gemeinde/Tourist-Information
- z. B. Konzerte, Wanderungen, Kutterfahrten usw.
- *Das Kleine Museum*-Puppenstuben und Spielzeug in Hagnau
- Minigolf Einzelspiel 

Rathaus Hagnau
Einwohnermeldeamt
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Bürgermeister Volker Frede, die unter dem 
Motto „Das ist doch was ... In Vino Veritas“: 
Da gab es manche heiteren Wahrheiten und 
Vermutungen zum Thema Wein zu hören. In 
Vertretung von Pfarrer Matthias Schneider 
war Pfarrer Thomas Denoke gekommen, 
der ein Grußwort überbrachte. Ihm kam 
anschließend wie üblich die Ehre zu, den 
ersten Schluck aus dem diesmal mit einem 
edlen Grauburgunder 2015 Auslese, Lage 
Burgstall gefüllten Silberpokal zu nehmen. 
Der machte anschließend die Runde unter 
dem Publikum, nachdem auch Vorstand, 
Bürgermeister, Weinhoheiten und die drei 
Geehrten jeweils ihr Schlückchen genossen 
hatten. Danach durften die Gäste unter den 
schwungvollen Klängen der Musikkapelle 
- Leitung Dominik Merk - ein gediegenes 
Abendessen genießen, das vom %inken 
Personal der Zehrer-Gastronomie gereicht 
wurde: Auch ihnen gebührt Lob und Dank 
für solch gute Bewirtung. Wer wollte, konnte 
sich dann noch zur %otten Unterhaltungs-
musik der Tanzband Schadow über die Tanz-
%äche bewegen. 
 
Hartmut Rieble 
 
 
 

 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Aufgrund der anstehenden Fasnet ver-
schieben sich jeweils die Redaktions-
schlüsse für die Ausgabe 

- KW 06/2018 (08.02.2018) auf 
Donnerstag, 01.02.2018, 18:00 Uhr 

- KW 07/2018 (15.02.2018) auf 
Mittwoch, 07.02.2018, 12:00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung per E-Mail (mitteilungs-
blatt@hagnau.de) abzugeben. 

Bis dahin bleibt der Redaktionsschluss 
am Freitag, 12:30 Uhr. 

Bürgermeisteramt 

Sie haben Interesse an
einer Anzeigenschaltung?
0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
www. p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Ö"entliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung und ö"ent-
liche Auslegung des Haushaltsplanes der Gemeinde Hagnau 
und des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasserbeseiti-
gung für das Haushaltsjahr 2018 
Nachdem die Aufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2018 sowie des 
Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung gemäß § 87 GemO mit Verfü-
gung vom 05.01.2018 bestätigt hat, wird die vom Gemeinderat am 12.12.2017 beschlossene 
Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan wie folgt bekanntgemacht: 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je EUR  6.266.600 
 davon  im Verwaltungshaushalt EUR  5.263.300 
  im Vermögenshaushalt EUR  1.003.300 

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 für Investitionen (Kreditermächtigung) in Höhe von EUR 0 
 
 3. dem Gesamtbetrag der Verp%ichtungsermächtigungen 
 in Höhe von EUR 0 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf EUR  500.000 

§ 3 
Die Steuersätze werden wie folgt festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer 
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
  (Grundsteuer A) auf  320 v. H. 
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  300 v. H. 

2.  für die Gewerbesteuer 
 nach dem Gewerbeertrag auf  340 v. H. 
 der Steuermessbeträge 

§ 4 
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 

Feststellung des Wirtschaftsplans der Abwasserbeseitigung Hagnau für das Wirt-
schaftsjahr 2018 
1.  Der Wirtschaftsplan wird 
 im Erfolgsplan auf  451.800 EUR 
 im Vermögensplan auf  545.711 EUR 
 festgesetzt. 

2.  Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 (Kreditermächtigung) wird auf  0,00 EUR 
  festgesetzt. 
 
3.  Verp%ichtungsermächtigungen sind nicht eingeplant. 
 
4.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  150.000 EUR 
  festgesetzt. 
 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan 2018 sowie der Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ vom 
 

Freitag, den 26.01.2018 bis einschließlich Montag, den 05.02.2018 
 
im Rathaus, Zi. Nr. 10, Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee, während der Dienststunden 
 

Montag bis Donnerstag von 8:00-12:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:30 Uhr, sowie 
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr 

 
zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabep%ichtigen ö"entlich ausliegen. 
 
Hagnau am Bodensee, den 22.01.2018  
 
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

 

Mülltermine 
Donnerstag, 25.01.2018 
Gelber Sack 

Freitag, 26.01.2018 
Restmüll 

Dienstag, 30.01.2018 
Papier 

Freitag, 02.02.2018 
Biomüll 

Freitag, 09.02.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 16.02.2018 
Biomüll 
 
Kunststo& und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto&höfen angenommen: 
t� Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
t� Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

t� Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100
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Veranstaltungen
Samstag, 03.02.2018 
19:30 Uhr Musikerball 
Veranstalter: mit dabei: Narrenverein Eule 
1912 e.V. und Fanfarenzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
Freitag, 09.02.2018 
19:30 Uhr Eulenspiele 
Veranstalter: Narrenverein Eule Hagnau 
1912 e.V. mit dabei: Musikkapelle Hagnau 
e.V. und Fanfarenzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
Samstag, 10.02.2018 
18:00 Uhr Eulenspiele 
Veranstalter: Narrenverein Eule Hagnau 
1912 e.V. mit dabei: Musikkapelle Hagnau 
e.V. und Fanfarenzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
 

 

Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung "nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Information, Beratung  
und Auskunft über 
t� Renten
t� Medizinische Rehabilitation
t� Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-

ben

t� Kranken- und P%egeversicherung der 
Rentner

t� Versicherungsfragen
 
Datum: 21.02.2018 
Uhrzeit:  08.40 – 12.40
 13.40 – 15.40 
Ort: Rathaus Markdorf 
 
 
Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterla-
gen mit. 
 
 

Neuer Selbsthilfe-Wegweiser 
ADHS, Diabetes, 
Krebs, Sucht, 
Trennung – es 
gibt viele Erkran-
kungen und Le-
benssituationen, 
in denen der 
Austausch mit 
anderen eben-
so wichtig sein 
kann, wie mit 
einem Experten. 
Selbsthilfegrup-
pen sind deshalb 
ein wichtiger 
Bestandteil der 
G e s u n d h e i t s -
förderung. Im 
aktuellen Selbst-
hilfe-Wegweiser 

2018 des Bodenseekreises sind mehr als 190 
Selbsthilfe-, Bewegungs- und Hospizgrup-
pen sowie Anbieter professioneller Hilfen 
aufgeführt. Die Angebote sind mit Kontakt-
daten sowie die Orte der Tre&en übersicht-
lich angeordnet. Zudem werden das Selbst-
hilfe-Netzwerk, die Kontaktstelle sowie der 
Lenkungskreis Selbsthilfe vorgestellt. 
 
Persönliche Betro&enheit und die Sorge für 
das gesellschaftliche Miteinander bilden die 
Grundlage und den Motor für dieses viel-
fältige ehrenamtliche Engagement in den 
Gruppen. So unterstützen zum Beispiel Be-
wegungsgruppen das Wohlbe"nden und 
wirken gesundheitsförderlich. Hierzu zählen 
Angebote wie Funktionstraining bei Rheu-
ma, Herzsport oder Diabetes-Bewegungs-
gruppen. Hospizgruppen unterstützen 
Schwerkranke und Sterbende sowie deren 
Familien in dieser belastenden Lebenslage. 
Der Selbsthilfe-Wegweiser wird von der 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfegruppen des Landratsamtes heraus-
gegeben. Er kann in Papierform unter Tel. 
07541/204-5838 oder per E-Mail an selbst-
hilfe@bodenseekreis.de angefordert wer-
den. Er ist auch unter www.bodenseekreis.
de/selbsthilfe als pdf-Dokument herunter-
ladbar. 
 
Landratsamt Bodenseekreis 
 
 

Folgende Cafés und  
Restaurants in Hagnau  
haben für Sie geö"net:
Restaurant - Café „Der Löwen“
Hansjakobstr. 2
Tel. 07532/433980
Bäckerei mit Café geö"net
Mo – Sa 7.00 - 12.30 Uhr
Mo + Di + Do + Fr  14.00 - 18.00 Uhr
So 7.00 – 17.00 Uhr

Bodenseehotel - Dreikönig 
Hauptstr. 18
Tel. 07532/807960
Mo - Sa  17.00 - 22.00 Uhr
So  11.30 - 14.30 Uhr
 17.00 – 22.00 Uhr

Gasthof Fischerstüble 
Hauptstraße 30
Tel. 07532/7333
Fr – So  ab 17.00 Uhr

Änderungen vorbehalten. 
Stand: 18.01.2018

 

SELBSTHILFE-WEGWEISER

Selbsthilfe
Bodenseekreis

N e t z w e r k

Selbsthilfegruppen
Bewegungsgruppen
Hospizgruppen
Professionelle Hilfen

2018
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Dämmerschoppen/ Work out Party. 
Ab dem 17.11.2017 "ndet wie gewohnt 
der Dämmerschoppen (Work out Party) an 
jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eulenstüble 
statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat 
herzlich willkommen. 

Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau. 
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DRK-Seniorengymnastik 
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
"ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

Terminplan Hagnauer Fasnet 2018 

Freitag, 26. Januar Nachtumzug in Ahausen 
Samstag, 27. Januar Narrenblättleverkauf (ganztägig) 
Samstag, 27. Januar Hausball Motto „Dschungelbuch“ 
  im HD Cafe ab 19 Uhr 
Sonntag, 28. Januar Freundschaftstre&en Leimbach 
 
Freitag, 2. Februar Närrisches Ka&eekränzle im „Löwen“ 
  ab 15.01 Uhr 
Samstag, 3. Februar Musikerball im Gwandhaus 
  ab 19.30 Uhr 
Sonntag, 4. Februar Umzug in Scheidegg 14 Uhr 
  Abfahrt mit dem Bus 12.30 Uhr 
 
Dienstag, 6. Februar „Aufbau/ Vorbereitungen“ Gwand-
  haus ab 16 Uhr 
  Generalprobe Eulenspiele ab 18 Uhr 
Mittwoch, 7. Februar Lampionumzug 18 Uhr 
 
Donnerstag,  8. Februar Schmotzige Dunschtig 
 
 8.30 Uhr  Tre&en zur Rathausstürmung 
  im HD Cafe 
 13.45 Uhr  Umzug zum Narrenbaumstellen 
  für Euch geö"net: Löwen, 
  Rennstall, HD Cafe 
 

Freitag, 9. Februar Bromige Frittig 
  10 Uhr Hallendeko 
  19 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 
  anschließend gemütlicher Hock und 
  Barbetrieb 
 
Samstag, 10. Februar Fasnetsamschtig 
  19 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 
  anschl. gemütlicher Hock und 
  Barbetrieb 
 
Montag, 12. Februar Rosenmontag 
  Kuttelessen & Bohnen mit Spätzle 
  im Winzerhof Saupp 
  14 Uhr Kinderball im Gwandhaus 
 
Dienstag, 13. Februar Fasnetsdienstag 
  11 Uhr Fastnachtsmarkt 
  am Löwenplatz 
  14 Uhr Preisschnellen 
  für Jedermann (Frau) 
  16 Uhr Narrenbaumfällen 
 
Mittwoch, 14. Februar Aschermittwoch 
  Schneckenessen im Gasthaus Löwen 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Am 19.02.2018 beginnt das neue Semes-
ter in Hagnau! 

Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Funktionsgymnastik für Frauen ab 60 
Abwechslungsreiches Bewegungs- und 
Kräftigungsprogramm von Kopf bis Fuß mit 
Musik und guter Laune.
N.N., 12 Abende, 19.02.2018 - 11.06.2018
Montag, 18:45 - 19:45 Uhr (16 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302706HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Zumba® 
Los gehts mit der Party! Zumba kombiniert 
langsamere und schnellere Rhythmen aus 
u.a. Salsa, Merengue, Reggaeton und Cum-
bia. Zumba ist für jeden geeignet, der Stress 
und über%üssige Pfunde ohne großen Auf-
wand einfach „wegtanzen“ möchte. Bei hei-
ßer, leidenschaftlicher Musik wird der Kör-
per gestra&t und die Kondition verbessert. 
Die Abfolge der Schritte und Drehungen 
ist leicht erlernbar, man muss nicht tanzen 
können und braucht auch keinen Tanzpart-
ner! Im Vordergrund stehen Spaß, Bewe-
gungsfreude und die Liebe zur Musik. Bitte 
bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe und 
ausreichend zu Trinken mit.
Carina Daniel, 14 Abende, 19.02.2018 - 
25.06.2018
Montag, 20:00 - 21:00 Uhr (18.67 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302587HA / 62,53 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie%iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 12 Vormittage, 20.02.2018 - 
12.06.2018
Dienstag, 08:15 - 09:00 Uhr (12 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302316HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tie%iegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-

te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 12 Vormittage, 20.02.2018 - 
12.06.2018
Dienstag, 09:15 - 10:00 Uhr (12 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302318HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Bewegungsangebot für Kinder im Vor-
schulalter
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz.
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben.
Monika Menges, 11 Nachmittage, 
20.02.2018 - 12.06.2018
Dienstag, 14:30 - 15:30 Uhr (14.67 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302756HA / 44,59 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
 
Yoga
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von %ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie "nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
Heike Lelle, 16 Abende, 20.02.2018 - 
10.07.2018
Dienstag, 18:45 - 19:45 Uhr (21.33 UE)
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5
TA301114HA / 70,40 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Kundalini-Yoga
Für Anfänger und Fortgeschrittene geeig-
net.
Daniel Graze, 14 Abende, 20.02.2018 - 
26.06.2018
Dienstag, 20:00 - 21:15 Uhr (23.33 UE)
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5
TA301115HA / 77,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Rücken+tness nach Pilates
Im Alltag belasten wir unseren Körper häu"g 
einseitig oder zu wenig. Steife Gelenke und 
verspannte Muskeln sind die Folge. Sanfte 
Gymnastik und gezielte Lockerungsübungen 
machen uns das eigene Bewegungs- und Hal-
tungsmuster bewußt. Erkenntnis ist der erste 
Schritt, um alte Muster abzulegen. In jeder 
Stunde gibt es Entspannungs-, Dehnungs- 
und Aufbauübungen. Wer durch ruhiges, aus-
gewogenes Training "tter und beweglicher 
werden will, "ndet hier bei sanfter Musik sei-
nen Ausgleich. Bitte Matte, ein kleines Hand-
tuch und Stoppersocken mitbringen. 
Ursula Kronauer, 12 Abende, 21.02.2018 - 
06.06.2018
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr (16 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302215HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die "t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen.
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.02.2018 - 28.06.2018
Donnerstag, 09:00 - 09:45 Uhr (12 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302013HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Wirbelsäulengymnastik 60plus
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die "t und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen.
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
22.02.2018 - 28.06.2018
Donnerstag, 10:00 - 10:45 Uhr (12 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302012HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
 
Schätze unserer Heimat - auf der Schwä-
bischen Alb und am NeckarNeu!
Kunst- und Kulturgeschichte
Man muss nicht weit reisen, um in ungeheu-
rer Dichte Kunst- und Naturschätze ersten 
Ranges zu erleben - und das vor unserer 
Haustür!
Von der Zollernalb bis zum Ostalbkreis tau-
chen wir ein in eine fast unerschöp%iche 
Menge von Schlössern und Burgen, schöns-
ten alten Städtchen und Naturwundern von 
Tafelbergen und Flußtälern. Wir verfolgen 
die Ursprünge der großen Kaiserfamilien - 
Hohenzoller und Staufer im „Stauferland“ 
mit ihren Gründungen.
Im zweiten Teil erleben wir in Bildern den 
Neckar von seiner Quelle bis zur Mündung 
in den Rhein. Er gehört zu den großen Flüs-
sen Deutschlands und bringt viele kulturelle 
Reize mit sich: Von traumhaften Altstadt-
Idyllen und beschaulichen Dörfern, Kunst- 
und Wirtschaftszentren, bis zu den Ursprün-
gen unserer Dichter und Denker, Weltkunst 
an Schlössern und Burgen - es ist fast un-
glaublich, was wir mit diesem Fluss auf sei-
nem Lauf gemeinsam sehen und erfahren 
können!
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 26.02.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 05.03.2018, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Tablet und iPad Kurs - Grundlagen
Tablets und Smartphones erfreuen sich ei-
ner immer größeren Beliebtheit. Sie sind 
intuitiv zu bedienende Multimediawunder. 
Das iPad ist dabei aus dem Hause Apple, 
während viele andere Tablets mit Android 
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als Betriebssystem laufen. Mit beiden Ge-
räten lässt es sich im Internet surfen, Fotos 
und Filme aufzeichnen und Multimediaan-
wendungen neu erleben. Im Kurs werden 
Sie zunächst den Aufbau und die techni-
schen Möglichkeiten des iPad kennen ler-
nen. Dann schauen wir, wie man mit „Apps“ 
(Programme auf dem iPad) umgehen kann, 
diese installieren und wieder löschen kann. 
Anhand von vielen praktischen Beispielen 
(Dateiverwaltung, Drucken, etc.) erhalten 
sie so einen Einblick in die vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Inhalte: Vorstellen der 
Geräte; Anschlüsse und Bedienung; Gesten 
und Steuerung; WLAN und das iPad; Grund-
lagen der Arbeit mit Apps. Für den Kurs sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Die iPads 
werden vom Kreismedienzentrum für die-
sen Kurs bereitgestellt.
Alexander Beer, Medienpädagoge, Leiter 
Kreismedienzentrum Bodenseekreis, 
1 Abend
Dienstag, 27.02.2018, 18:00 - 21:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA501225HA* / 30,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Persönlich und handgemacht - Zeichnen 
mit dem SkizzenbuchNeu!
Mit einfachen Zeichenübungen in Bleistift 
und Farbe werden wir uns dem Thema „Skiz-
zenbuch“ nähern, Möglichkeiten des künst-
lerischen Ausdrucks aufzeigen und auspro-
bieren. Wir experimentieren von der kleinen 
Notiz bis zur großen Skizze, von der Skizze 
zum Aquarell. Bei gutem Wetter gehen wir 
auch zwischendurch ins Freie und üben an 
schönen Motiven der Umgebung. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Bitte mit-
bringen: Blei- oder Gra"tstifte, Buntstifte, 
Skizzenbuch, Aquarellfarben und eine Zei-
chenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 02.03.2018, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 03.03.2018, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA205332HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Englisch „light“, Niveau A2
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9)
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Umgang 
mit der englischen Sprache im Mittelpunkt, 
so come and have fun in our group! Bei Fra-
gen zum Kurs können Sie sich gerne per E-
Mail an die Dozentin wenden: 
Karin_hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 
07.03.2018 - 11.07.2018
Mittwoch, 08:30 - 10:00 Uhr (30 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA406010HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Talking is Fun, Niveau B1
Dieser Kurs ist ein Angebot an alle, die zwar 
Englisch verstehen können, sich aber beim 
Sprechen schwer tun. Do you want to speak 
more %uently? Then you should join this 
course. In fröhlich entspannter Runde wer-
den wir zum Einen alltägliche Sprechsituati-
onen trainieren, die sich auf Reisen ergeben 
können. Zum Andern werden wir auch über 
verschiedene Themen wie Bücher, Filme, 
Landeskunde, Politik oder Kultur diskutie-
ren. You will get a lot of topics to choose 
from. Natürlich sind auch Vorschläge der 
Teilnehmer willkommen. Come and see, 
you will enjoy talking English! Teilnehmer 
erhalten das Unterrichtsmaterial von der 
Kursleiterin und benötigen kein Kursbuch. 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 07.03.2018 
- 11.07.2018
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr (30 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA406306HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Neu!
Kids Dance für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Für alle Kinder, die Spaß am Tanzen haben, 
die gerne Musik hören und sich gerne bewe-
gen. Du lernst einfache Tanzschritte zu toller 
Musik und kannst dabei richtig stolz auf dich 
sein. Der Kurs vereint Elemente aus Zumba, 
Hip Hop und Bewegungsspielen.
Bitte bequeme Sportkleidung und Sport-
schuhe mitbringen.
Judith Forbrich, 9 Nachmittage, 07.03.2018 
- 16.05.2018
Mittwoch, 14:15 - 15:00 Uhr (9 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA209251HA / 27,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Neu! 
Kids Dance
für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Für alle Kinder, die Spaß am Tanzen haben, 
die gerne Musik hören und sich gerne bewe-
gen. Du lernst einfache Tanzschritte zu toller 
Musik und kannst dabei richtig stolz auf dich 
sein. Der Kurs vereint Elemente aus Zumba, 
Hip Hop und Bewegungsspielen.
Bitte bequeme Sportkleidung und Sport-
schuhe mitbringen.
Judith Forbrich, 9 Nachmittage, 07.03.2018 
- 16.05.2018
Mittwoch, 15:15 - 16:15 Uhr (12 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA209252HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Singen... singen... singen
Rock- & Popsongs singen und interpretieren
Einen Nachmittag der Stimme widmen 
und mit Gleichgesinnten in lockerer Runde 
moderne Stücke singen und interpretieren 
- über Schlager zu Deutsch-Pop - einmal 
durch die musikalische Bundesrepublik. 
Unter professioneller Anleitung die eigene 
Stimme neu kennen und genießen lernen. 
Mitzubringen sind nur Freude und Spaß am 
gemeinsamen Musizieren.
Franziska Restle, 1 Tag

Samstag, 10.03.2018, 13:00 - 16:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA208750HA* / 14,80 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Freitag der Dreizehnte - Aberglaube in 
Oberschwaben Neu!
Ein Vortrag in oberschwäbischer Mundart 
mit Gruselfaktor
Sind Sie abergläubisch? Während dieses 
Vortrags erfahren Sie vieles über den Aber-
glauben in Oberschwaben aus alter und 
neuer Zeit.
Böse Leute, Schrättele, Hexen und sogar der 
Teufel sollen hier in der Gegend ihr Unwesen 
getrieben haben. Hexen, die als schwarze 
Katzen das Vieh krank machten oder den Kü-
hen die Milch genommen haben. Leute die 
mit ihrem Blut dem Teufel einen Vertrag un-
terzeichneten und dabei ihre Seele verkauf-
ten. Mit allerlei Gegenzauber versuchten 
die Menschen damals wie heute das Böse 
abzuwehren. Während des Vortrags wer-
den mündlich überlieferte, teilweise haar-
sträubende Geschichten zu diesen Themen 
erzählt. Die Besucher können auch eigene 
Erfahrungen und Geschichten zum Besten 
geben.
Paul Sägmüller, 1 Abend
Freitag, 13.04.2018, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA203402HA* / 11,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Wer erbt meine persönlichen Daten im In-
ternet, wenn ich sterbe?
Was geschieht mit meinen Daten im Inter-
net nach meinem Tod?
Das deutsche Erbrecht bestimmt, dass 
nach dem Tod der gesamte Nachlass ohne 
Einschränkung auf den bzw. die Erben 
übergeht. Soweit der Nachlass aus Sachen, 
Forderungen oder sonstigen Vermögens-
werten besteht, ergeben sich insoweit im 
Regelfall keine Probleme. Was aber ge-
schieht mit meinen persönlichen Daten, die 
ich im Hinblick auf die „digitale Welt“ im In-
ternet hinterlasse? Können meine Erben auf 
diese Daten Zugri& nehmen? Können meine 
Erben ferner von den Anbietern verlangen, 
dass meine Daten gelöscht werden? Die 
Geschäftsbedingungen der Anbieter, z. B. 
Google, Facebook etc. schränken diese Mög-
lichkeiten im Regelfall ein. Bis dato gibt es 
zu dieser Problematik lediglich zwei Urteile, 
und zwar ein Urteil des Landgerichts Berlin 
vom 17.12.2015 und das daraufhin aufgrund 
der eingelegten Berufung von Facebook er-
gangene Urteil des Kammergerichts Berlin 
vom 31.05.2017. In diesem Urteil wurde den 
Eltern der Zugri& auf den Facebook-Account 
ihrer verstorbenen minderjährigen Tochter 
verwehrt unter Hinweis auf das Fernmelde-
geheimnis. Die Entscheidung des Kammer-
gerichts deckt sich nicht mit den Rechten 
der Erben nach dem aktuellen Erbrecht. Der 
Vortrag soll vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Entscheidung des Kammergerichts 
Berlin die Probleme der digitalen Welt im 
Zusammenhang mit der Nachlassregelung 
erläutern und mögliche Lösungen aufzei-
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gen, die bei der Testamentsgestaltung zu 
berücksichtigen sind. 
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Fa-
milienrecht, 1 Abend, 18.04.2018
Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA105016HA* / 9,00 EUR (gültig ab 7 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri"en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 
Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergri&en auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergri&e jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um o&en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 18.04.2018, 19:30 - 21:45 Uhr 
(3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen "nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 21.04.2018
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA301915HA* / 39,60 EUR 
(gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-

ternen, leicht beein%ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri& erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri&en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 21.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Lernen im Alter - warum uns Kinder gut 
tun!
Einmal ausgebildet und ein Leben lang da-
von gezehrt – dieses Modell funktioniert 
immer weniger. Lebenslanges Lernen ist 
angesagt - doch vielfach funktionieren die 
Lernstrategien, die wir aus unserer Schulzeit 
kennen, im Alter nicht mehr. Warum das so 
ist, was trotzdem funktioniert und warum 
uns der Umgang mit Kindern beim Lernen 
wie auch beim Erhalt unserer geistigen Leis-
tungsfähigkeit hilft, ist Thema dieses Vor-
trags.
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 
Abend
Donnerstag, 26.04.2018, 19:30 - 21:00 Uhr (2 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106041HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Babysitter - Job und Aufgabe
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Vermittlung 
von Grundkenntnissen über die P%ege 
und Entwicklung von Babys, Klein-, Kin-
dergarten- und Grundschulkindern, über 
den richtigen Umgang und das Spielen mit 
Kindern verschiedener Altersstufen. Die Ju-
gendlichen lernen, Verantwortung zu über-
nehmen und auch schwierigen Situationen 
gewachsen zu sein. Der Kurs wird nach den 
Richtlinien des Deutschen Kinderschutz-

bundes durchgeführt. Nach bestandenem 
Abschlusstest wird eine Teilnahmebeschei-
nigung ausgestellt. Bitte Vesper und Ge-
tränk für die Mittagspausen mitbringen. Wir 
bitten um Altersangabe bei der Anmeldung. 
Jungs sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Jugendliche, die ein Babysitter-Zerti"kat 
des Kinderschutzbundes erhalten möchten, 
absolvieren anschließend noch ein 2-tä-
giges Praktikum in einem Kindergarten/ 
Kinderhort ihrer Wahl. Nur Jugendliche mit 
Babysitter-Zerti"kat können über eine Baby-
sitterliste des Kinderschutzbundes oder der 
Familientre&s des Bodenseekreises vermit-
telt werden.
Michaela Meier, 2 Tage
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 29.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr 
(13.33 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106113HA* / 44,00 EUR zzgl. Nebenkos-
ten für Unterrichtsmaterial (gültig ab 7 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Initiative „Wir für Uns in Hagnau“
Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 28.02.2018 
um 19:00 Uhr im Julius-Bissier-Saal des 
Rathauses Hagnau 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
im Namen des Vereinsvorstands von „Wir für 
Uns“ möchte ich Sie hiermit zu unserer jähr-
lichen Mitgliederversammlung einladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Jahresbericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüferinnen
4. Genehmigung der Berichte zu 1. und 

2. und Antrag auf Entlastung des Vor-
stands

5. Aussetzung der Mitgliedsbeiträge für 
2018

6. Wahlen: Einige der Vorstandspositionen 
stehen gemäß Satzung zur Wahl. Die bis-
herigen Amtsinhaber stellen sich zur Wie-
derwahl für eine Amtsperiode von zwei 
Jahren. Gem. Satzung kann jedes Mitglied 
auch eigene Wahlvorschläge einbringen.

 Vorsitzender Dr. Ulrich Engel
 1. Stellvertreter 
 des Vorsitzenden Wolf Seitz
 Kassenwart Reiner Happel
 Beisitzerin Hedi Meichle
 Kassenprüferin Gisela Minne
7. Verschiedenes

Anträge für weitere Tagesordnungspunkte 
müssen mindestens 2 Wochen vor der Ver-
sammlung beim Vorstand eingereicht werden. 
Über Ihre Teilnahme würde sich der Vor-
stand sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Für den Vorstand 
Dr. Ulrich Engel 
1. Vorsitzender
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Informationsveranstaltung zum kommunalen Breitbandaus-
bau im Gemeinde-verwaltungsverband für die Stadt Meers-
burg und die Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, Hagnau, 
Stetten und Daisendorf   
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Gemeindeverwaltungsverband Meersburg hat im Jahre 2014 erste Schritte 
hin zu einer �ächendeckenden Breitbandversorgung in allen Kommunen des GVV 
unternommen. 
Mittlerweile ist der 1. Bauabschnitt mit den Infrastrukturarbeiten in Meersburg und Teilen 
von Uhldingen-Mühlhofen nahezu abgeschlossen und für den 2. Bauabschnitt mit den 
Netzausbauten in allen Gemeinden des GVV Meersburg steht der Startschuss kurz bevor. 
Für das gesamte Breitbandnetz des GVV Meersburg steht seit 22. September 2017 mit der 
Firma TeleData GmbH aus Friedrichshafen auch der Netzbetreiber fest. 
Zusammen mit der Firma TeleData GmbH möchte der Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg die Bürger und Einwohner der Verbandsgemeinden über den derzeitigen 
Sachstand im Ausbau des Breitbandnetzes und den künftigen Netzbetrieb informieren. 
Wer die letzten Informationsveranstaltungen verpasst hat, hat am 

Mittwoch, 31.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Oberuhldingen 

noch einmal die Gelegenheit, sich zu informieren und auf den aktuellen Stand zu bringen. 
Wir laden Sie, die Bürgerschaft der Verbandsgemeinden Meersburg, Uhldingen-Mühl-
hofen, Hagnau, Daisendorf und Stetten recht herzlich dazu ein. 
  
Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden 
Daniel Heß 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö#nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 

Wohnraum für Flüchtlinge 
gesucht   
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Stetten, 
  
Bitte helfen Sie mit!  
  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, 
ein leer stehendes Haus oder eine andere 
Unterbringungsmöglichkeit, melden Sie 
sich bitte umgehend bei der Gemeinde-
verwaltung Stetten. Telefon: 07532/6095, 
E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Herzlichen Dank. 
  
Daniel Heß 
Bürgermeister

 
 
 

Redaktionsschluss Mittei-
lungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Montag, den 29. Januar 
Abfuhr Restmüll 

Donnerstag, den 01. Februar 
Abfuhr Papier 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 
 

Probleme mit der Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr/ Bodenseekreis   Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba   Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba   Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung    Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung   Tel.: 07541/204-5100 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Preislisten Ansprechpartner Angebote
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Neujahrsbrunch des TuS Stet-
ten am 21.01.2018 
Gemeinsam mit unseren Mitgliedern wurde 
das neue Sportjahr mit unserem liebgewor-
denen Neujahrsbrunch begonnen.  
Nach dem alle Platz genommen hatten, 
konnte um ca. 10:15 Uhr mit einer kurzen 
Ansprache des ersten Vorsitzenden, Markus 
Mayr, der Neujahrsbrunch o#ziell erö%net 
werden. Direkt im Anschluss wurde das 
reichhaltig bestückte Bü%et zum Schlem-
men frei gegeben. Dieses bot durch die mit-
gebrachten Leckereien der teilnehmenden 
Mitglieder wieder einmal eine große Aus-
wahl und Abwechslung. So konnte man in 
gemütlicher Runde in dem frühlingshaft ge-
schmückten Rathaussaal ausgiebig schlem-
men und sich unterhalten. 
Nachdem sich alle gestärkt hatten, bedank-
te sich die Vorstandschaft des TuS Stetten 
bei den Übungs- und Abteilungsleiter aller 
Abteilungen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
und ihren Einsatz. Dieser erfordert über das 
ganze Jahr viel Elan und Zeit. Ohne diesen 
unermüdlichen Einsatz wäre ein so großes 
und abwechslungsreiches Sportangebot 
nicht zu halten. Herzlichen Dank nochmals 
für Euer Engagement! 
Damit unsere Übungs- und Abteilungsleiter 
auch weiterhin gesund und aktiv bleiben, 
erhielt jeder von Seiten des TuS zum Dank 

einen bunten Obstkorb vom Biohof Müller 
überreicht. So können sie uns weiter (t und 
auf Trapp halten. 
Anschließend wurde das Nachtischbü%et 
aufgedeckt. Auch hier gab es zahlreiche Le-
ckereien und jede Naschkatze kam auf Ihre 
Kosten.  
An dieser Stelle nochmals ein großes Dan-
keschön für die mitgebrachten Speisen. Nur 
dadurch ist ein so herrliches Bü%et möglich. 
Auch in diesem Jahr war es wieder ein ge-
lungener Tag mit guter Stimmung und vie-
len guten Gesprächen. Wir ho%en, Euch alle 
im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dür-
fen, wenn es heißt: „ Neujahrsbrunch beim 
TUS Stetten“.  
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den des Vereins ein gesundes und sportli-
ches Jahr 2018. 

Euer TuS Vorstand  

 

Umzüge und Aktionen am kommenden 
Wochenende: 
t� Freitag, den 26. Januar:  

Nachtumzug in Ahausen. 
Abfahrt mit dem PKW um  
19:00 Uhr in der Ortsmitte. 
Startnummer 23 von 36 

t� Samstag, den 27. Januar: 
- 9:00 - 12:00 Uhr: Flohmarktsachen 
abgeben an der Zunftstube 
- 13:00 Uhr: Fähnelen aufhängen 
(Tre%punkt ist an der Zunftstube) 

t� Sonntag, den 28. Januar: ANR-
Jubiläumsumzug in Markdorf. 
Abfahrt mit dem PKW um 13:00 
Uhr in der Ortsmitte. 
Startnummer 42 von 50

Flohmarkt spenden 
Auch 2018 freut sich die Narrengemein-
schaft Stetten wieder über Spenden 
für den Flohmarkt am Fasnetsdienstag. 
Haben auch Sie noch Raritäten, 
Kruscht oder ähnliches im Keller? 
Gerne können diese Dinge am 

Samstag, 27.01.2018 & Samstag, 
03.02.2018 

jeweils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr an 
der Zunftstube/Bauhof 
abgegeben werden. 
Weitere Infos hierzu unter 0177/4623972 
in Verbindung zu setzen.

Kutteln-Essen 2018  
Mach mit, steig in die Bütt. Gut verpack-
te Ungereimtheiten vom vergangenen 
Jahr sind die perfekte Grundlage für 
einen närrischen Auftritt in der Bütt. 
Ganz egal, ob alleine, zu zweit oder in 
der Gruppe, gesungen, gereimt oder oi-
fach gschwätz. Jeder kann mitmachen, 
wir bitten lediglich, sich vorab mit dem 
Zunftmeister Michael Weißenrieder un-
ter 0177-4623972 in Verbindung zu set-
zen. 
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

Bürgerbüro nur eingeschränkt nutzbar   
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

krankheitsbedingt ist das Bürgerbüro vom 22. - 26. Januar 2018 nur eingeschränkt be-
setzt. So können in dieser Zeit u. a. keine Personalausweise/Reisepässe beantragt werden 
oder Gewerbe An- und Abmeldungen erfolgen. Dennoch tun wir alles, um Ihre Anliegen 
möglichst umfassend zu bearbeiten.

Wir danken sehr für Ihr Verständnis und freuen uns, wenn ab dem 29. Januar alles wieder 
ohne Einschränkungen läuft.

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p+icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha"te Mitwirkungs-
p%icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Werbeaufträge zur Bescha"ung eines Kleintranspor-
ters zur Unterstützung der Vereinsjugendarbeit in 
Daisendorf  
  

Sehr geehrte Gewerbetreibende, Handwerker, Dienstleister, Freiberu+er 
und Geschäftspartner, 
  
im Jahr 2013 hat die Gemeinde Daisendorf über die Firma Mobil Sport- 
und Ö%entlichkeitswerbung GmbH einen kostenlosen “Renault Kangoo“ 
zur Unterstützung der Vereinsjugendarbeit im Zusammenhang mit dem 
Betrieb des Gemeindebauhofes in Daisendorf erhalten. Die Finanzierung 
des Fahrzeugs erfolgte durch Ihre Werbebeiträge. 
  
Das Gemeindemobil hat in den zurückliegenden Jahren sehr gute Diens-
te geleistet und ist unentbehrlich für Vereine und Gemeinde geworden. 
Auch leistet es als ständiger Werbeträger für Sie gute Dienste. Nunmehr 
läuft der fün<ährige Nutzungsvertrag aus. 
Daher wird die Firma Mobil Sport- und Ö%entlichkeitswerbung in den 
nächsten Tagen und Wochen für ein Nachfolgefahrzeug, einen „FORD 
Transit Courier“ erneut Werbepartner suchen. Der Außendienstmitar-
beiter Herr Herbert Kratt wird Sie aufsuchen und Werbeverträge für die 
nächsten 5 Jahre für das Gemeindemobil anbieten. 
  
Gerne können Sie Herrn Kratt aber auch selbst kontaktieren: 
Telefon:  0171 2885740 
E-Mail:  herbertkratt@t-online.de 
  
Die Übergabe des Gemeindemobils wird unter Beteiligung aller Werbe-
partner sowie der Presse erfolgen. Zudem werden sämtliche Sponsoren 
auf der Homepage der Gemeinde Daisendorf verö%entlicht. 
  
Alle Daisendorfer Vereine und Gruppen freuen sich, wenn es mit Ihrer 
Unterstützung gelingt, für weitere fünf Jahre ein durch Werbebeiträge 
(nanziertes Gemeindemobil zur Verfügung zu stellen.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Alberti 
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Startschuss für schnelles Internet   
Im Gemeindeverwaltungsverband Meersburg beginnen die Ar-
beiten für den Breitbandausbau. 
  
Mit dem gemeinsamen Spatenstich am kommenden Freitag, den 
26.01.2018 beginnen die Arbeiten für den Breitbandausbau auch 
in unserer Gemeinde. Der Ausbau wird federführend durch die 
Stadtwerk am See GmbH & Co. KG durchgeführt. Zukünftiger Be-
treiber des Netzes wird die TeleData GmbH aus Friedrichshafen 
sein. 
  
Bereits am Montag, den 05.02.2018 wird die Stadtwerk am See 
GmbH & Co KG beginnen, die Baustelle einzurichten. Um am 
„Schmotzigen“ Hindernisse in der Ortsmitte zu vermeiden, wird 
als erste Maßnahme das Breitband auf dem Verbindungsweg 
zwischen der Ortsstraße und der Sanatoriumstraße verlegt wer-
den. 
  
Anschließend sollen die Arbeiten in der „Ortsstraße“ und „Am 
Fehrenberg“ fortgeführt werden. 
  
Nach bisheriger Planung soll dann ab Mitte März 2018 begonnen 
werden, in den Straßen „Am Wattenberg“, „Säntisblick“, „Sanatori-
umstraße“ und teilweise „Ofenküche“ das Breitband zu verlegen. 
In diesem Bauabschnitt werden dann gleichzeitig auch die Was-
serleitungen neu verlegt. 
  
Wir werden im Amtsblatt schnellstmöglich Listen verö% entli-
chen, aus welchen Sie erkennen können, ob Sie direkt von dem 
Breitbandausbau oder der Neuverlegung der Wasserleitungen 
betro% en sind. 
Auch im Rathaus werden wir entsprechende Listen bereit legen, 
damit Sie sich informieren können. 
  
In den nächsten Tagen wird auf der Homepage der TeleData 
GmbH ein Link freigeschalten. Auf dieser Seite können Sie sich in-
formieren, ob und in welcher Form dieses Unternehmen Sie mit 
Telefon und Internet versorgen kann. Zudem wird es dort einen 
weiteren Link auf das Hausanschlussportal der Stadtwerk am See 
GmbH & Co. KG geben. Auf dieser Seite können Sie ein Angebot 
für Ihren Breitbandhausanschluss einholen. 
  
Sobald diese Seite online ist, werden wir den entsprechenden 
Link im Amtsblatt verö% entlichen. 
  
Wir ho% en, dass die Tiefbauarbeiten bis Ende Mai 2018 beendet 
sind und bitten für mögliche Beeinträchtigungen der Anwohner 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
  
Zudem laden wir Sie nochmals ein, 
  

am Mittwoch, den 31.01.2018 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Oberuhldingen 

  
an der Informationsveranstaltung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Meersburg nebst der Stadtwerk am See GmbH & Co. 
KG und der TeleData GmbH teilzunehmen. In dieser Veranstal-
tung werden Sie nicht nur umfassend informiert. Vielmehr haben 
Sie auch die Möglichkeit, konkrete Fragen zu diesem Projekt zu 
stellen. 
  
Alberti 

 

Kostenlose und unabhängige Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemeinden Hagnau und Daisen-
dorf die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung ( nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 

SENIOREN - FASNET - 

NACHMITTAG 

im BÜRGERSAAL 
  

Zum „NÄRRISCHEN NACHMITTAG“ mit Stim-
mungsmusik der „SCHIMMELBÜHLER“ möchten 
wir am  
  

Mittwoch,  den 31. Januar 2018 um 14:30 Uhr  
  
alle Seniorinnen und Senioren in der kurzen 
Fasnet recht herzlich einladen. 
Wir würden uns freuen, wenn alle im Häs 
(kostümiert)  kommen.  
 
Mitglieder des Jubiläums-Narrenvereines 
„Sumpfgeister“ e.V. werden uns ebenfalls 
besuchen. 
NARRI NARRO 
  
Auf ihr Kommen freut sich 
das Organisationsteam. 

PRIMO-KLEINANZEIGEN

Klein aber oho

Mit einer Kleinanzeige finden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp+ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P+egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

 

 
 
 
 

Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto%e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Probleme mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis    Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA    Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA    Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernseekreis  Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Landratsamt Bodenseekreis    Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

 
t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den 

Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi% Hohent-

wiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Ö"nungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
  
November – März Mo - Fr  9.00 – 12.00 Uhr 

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 6! 
Wegen der Fasnacht - Schmutzige Dunschtig, 08.02.2017 - wird der Redaktionsschluss für 
die KW 6 um einen Tag vorgezogen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis, dass Beiträge, die nach Redaktionsschluss 
beim Primoverlag eingehen, nicht mehr berücksichtig werden können.
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 27. Januar bis 4. Februar 2018 
  
Samstag, 27.01.2018 18.00 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 28.01.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Dienstag, 30.01.2018 18.30 Uhr Stetten 
    18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 31.01.2018 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    18.30 Uhr Unteruhldingen 
  
Donnerstag, 01.02.2018 18.30 Uhr Kippenhausen 
    19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 02.02.2018  9.00 Uhr  Meersburg 
    18.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 03.02.2018 18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 04.02.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.30 Uhr Meersburg (Gottesdienst zur Fasnacht) 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 27. Januar 2018  –  04. Februar 2018 
  
Samstag, 27.01. 3. Woche im Jahreskreis 
Immenstaad 16.45 Uhr Taufe der Kinder Jan Schwörer 
      Tony Raphael Held 
      Michael Maschmann 
   18.00 Uhr   Hl. Messe zum Sonntag 
Hagnau  18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 
      (Gedenken: Andreas Boppenmaier; Anton Hafner) 
      Ministrantenplan B 
  
Sonntag, 28.01. 4. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau   7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Irmhilde Mazenmiller) 
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Mühlhofen  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Kippenhausen  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg  10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
       (Gedenken: Franz Bücheler; Franz u. Sophie Neßler; arme Seelen) 
In allen Gottesdiensten mit Kerzenweihe, Blasiussegen und Agathabrotsegnung 
  
Montag, 29.01. 4. Woche im Jahreskreis 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Dienstag, 30.01. 4. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen    Kein Abendlob 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
Stetten   18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg  20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
      (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 31.01. Hl. Johannes Bosco 
Meersburg  7.45 Uhr   Schülergottesdienst 
Pfarrzentrum St. Urban   15.00 Uhr  Großgruppentre%en der Kommunionkinder 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
Unteruhldingen  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 01.02. 4. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen  8.45 Uhr   Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Pfarrheim Oberuhldingen  15.00 Uhr Großgruppentre%en der Kommunionkinder 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
Kippenhausen  18.30 Uhr  Eucharistiefeier  
      (Vorabendmesse zum Fest mit Kerzenweihe und Blasiussegen. 
Meersburg  19.00 Uhr  Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg  8.30 Uhr  Rosenkranz 
     9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
      (Gedenken: Leo Wahl; Stefanie Drescher, Fam. Kloos u. Grammel u. verstorbene Angehörige; 
      Hermine Seyfried) 
      anschl. Blasiussegen, Kerzenweihe und Agathabrotsegnung 
Hagnau   18.00 Uhr  Rosenkranz 
    18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Samstag, 03.02. 3. Woche im Jahreskreis 
Seefelden  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
      (Gedenken: Gerda Mayer; Maria u. Friedrich Müller u. Angehörige, Maria, Karl u. Horst Mayer) 
      anschl. Blasiussegen 
  
Sonntag, 04.02. 5 Sonntag im Jahreskreis  
Birnau   7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten   9.00 Uhr   Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Fam. Schellinger u. Angehörige) 
      anschl. Blasiussegen 
Hagnau   10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
       (Gedenken: Walli u. Berthold Ainser; Helene Ainser u. Hildegard Ehrlinspiel) 
      anschl. Blasiussegen 
      Ministrantenplan A 
Meersburg !!!  10.30 Uhr  Lustiger Gottesdienst zur Fasnachtszeit 
Immenstaad  19.30 Uhr  Praisetime 
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de      
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  Frau Waltraud Ganser, Hagnau 
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Allgemeinde Pfarrnachrichten: 
Segnung des Agathabrotes – Segnung 
von Kerzen – Blasiussegen 
 
Die Kirche kennt an bestimmten Heiligen-
festen die Segnung von Brot. Die Hl. Agatha, 
wird seit alters her als Patronin vor Feuersge-
fahr verehrt. Die Brotsegnung an ihrem Fest 
macht deutlich, wie abhängig wir Menschen 
von den Elementen, gerade auch vom Feuer 
sind, wie diese Elemente aber auch Gefah-
ren bergen. 
  
Die Segnung von Kerzen am Fest der Dar-
stellung des Herrn ist eine sinnenhafte Aus-
faltung der frohen Botschaft der Bibel, die 
diesem Fest zugrunde liegt: Jesus ist das 
Licht der Welt. Daher werden die Kerzen 
gesegnet. Sie erinnern aber auch daran, als 
Christen unser Licht leuchten zu lassen. 
  
Der heilige Blasius war Bischof von Sebaste 
in Kleinasien und erlitt 316 das Martyrium. 
Der Heilige zählt zu den sogenannten vier-
zehn Nothelfern. Die Legende erzählt, wie 
Bischof Blasius einem Kind, das an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte, das Leben 
rettete. Deshalb erteilt die Kirche den Bla-
siussegen zum Schutz vor Halskrankheiten. 
Darin kommt das gläubige Vertrauen auf 
die Heilszusage Gottes für den ganzen Men-
schen mit Leib und Seele zum Ausdruck.  
  
Die Segnungen der Kirche sind sogenann-
te Sakramentalien, im Unterschied zu den 
Sakramenten. D.h. sie schenken uns nicht 
unmittelbar die heilscha%ende Begegnung 
mit Jesus, wie die Sakramente, sondern 
sind auf die Sakramente hin geordnet. Sie 
richten sich fürbittend und zeichenhaft auf 
Menschen oder Dinge, die durch den Segen 
so gebraucht werden sollen, dass sie für das 
Heil Gottes o%en werden. In jedem Fall dür-
fen wir die Sakramente nicht magisch ver-
stehen, sondern immer nur im Zusammen-
hang gläubigen Vertrauens auf die heilvolle 
Nähe Gottes.  
  
Wir laden herzlich ein zur Brot und Ker-
zen zur Segnung mitzubringen und den 
Blasiussegen zum empfangen! 
  
Erstkommunionkinder 
 
Die Erstkommunionkinder von Meersburg 
tre%en sich zu einem Nachmittag zum The-
ma Versöhnung am Mittwoch, 31.Januar von 
15.00-18.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban; 
die Erstkommunionkinder von Seefelden 
am Donnerstag, 01.Februar von 15.00-18.30 
Uhr im Pfarrheim St. Martin, Oberuhldingen. 
(Die Kinder von Immenstaad am Dienstag, 
30. Januar   von 15.00-18.30 Uhr in Immen-
staad im Pfarrheim unter der Kirche)  
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:    
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-

sam Gott zu loben und in der Stille anzu-
beten   Donnerstag, 1. Februar 2018 um 
19.00 Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meers-
burg. 
  
Lustiger Gottesdienst zur Fasnachtszeit 
 
Am Sonntag, 4. Februar um 10.30 Uhr wird 
herzlich zum Gottesdienst zur Fasnachtszeit 
eingeladen, der von der Narrenzunft Meers-
burg gestaltet wird. Kleine und Grosse Nar-
ren 
im Häs, aber ohne Masken, sind herzlich will-
kommen. 
  
  
Narren-Cafè am Sonntag, 04. Februar 
2018 
 
Der Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen 
lädt herzlich zum Narrencafe am 
Sonntag, den 04.02.2018 ab 14.00 Uhr ins 
Pfarrzentrum St. Urban ein. 
Bei selbstgebackenem Kuchen, warmen und 
kalten Getränken und musikalischer 
Unterhaltung freuen wir uns auf fröhliche 
Gäste.   
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Was du bist, ist Gottes Geschenk an dich. 
Was du aus dir machst, 
ist dein Geschenk an Gott. 
  (Sprichwort) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u.
PRef. AlexanderUfer  
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Donnerstag, 25. Januar 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 28. Januar 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 

11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Mittwoch, 31. Januar 2018  
16.00 Uhr Kon(rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 1. Februar 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 1. Februar 2018  
17.00 – 22.00 Uhr Ältestenrüste im Martin-
Luther-Haus 
  
Samstag, 2. Februar 2018  
9.30 -16.30 Uhr Ältestenrüste im Martin-
Luther-Haus 
  
Sonntag, 4. Februar 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche in Hagnau „Schwachheit 
als Stärke entdecken“ (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche Meersburg „Schwachheit 
als Stärke entdecken“ (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 
In beiden Gottesdiensten spielt der Posau-
nenchor Immenstaad-Markdorf   
  
In den beiden Wochen vom 22. Januar 
bis 4. Februar ist das Pfarrbüro nur mitt-
wochs und donnerstags geö"net. 
  
   
Wochenspruch: 
 
„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ 
� 	%BOJFM����
 
  
Herzliche Grüße   
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin  
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

 
Sonntag, 28. Januar 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Freitag, 1. Februar 2018  
17.00 – 22.00 Uhr Ältestenrüste im Martin-
Luther-Haus 
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Samstag, 2. Februar 2018 
 
9.30 -16.30 Uhr Ältestenrüste im Martin-
Luther-Haus 
  
Sonntag, 4. Februar 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche in Hagnau „Schwach-
heit als Stärke entdecken“ (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari), Es spielt der Posaunenchor 
Immenstaad-Markdorf 
  

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 
  
„Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die 
Sünde ist der Leute Verderben.“ Sprüche 
14,34 
Diesen Bibelvers zitierte Theodor Heuss, 
als er nach grauenvollen Jahren einer gott-
losen Willkür-Diktatur sein Amt als erster 
Bundespräsident in Deutschland antrat. 
Heute passieren wir fast selbstverständlich 
die Grenzen zu unseren Nachbarländern. 
Wo uns früher langwierige und lästige Kon-
trollen hinderten, stehen jetzt verlassene 
Zollhäuschen. Wir denken an die vielen Krie-
ge, zwischen den Völkern Europas und das 
furchtbare Leid von Flucht, Trennung und 
Tod. Nun haben wir schon gut 70 Jahre Frie-
den und genießen die Freiheiten im „großen 
Haus Europa“. Doch wenn man genauer 
hinschaut, sieht man an allen Ecken eben 
jene Strukturen, an denen bisher alle gro-
ßen Weltreiche zerbrochen sind. Mit wach-
sendem Wohlstand haben sich leider die 
Europäer nahezu völlig von Gott gelöst. Bei 
allen Bemühungen um Einheit und gemein-
samen Vorteil wurde der Mensch in seinem 
egoistischen Streben immer rücksichtsloser 
und der Protektionismus der Staaten nimmt 
wieder zu. Wir müssen uns neu auf den ur-
sprünglichen Segen unseres christlichen 
Abendlandes besinnen: Die gute Nachricht 
von der Gnade Gottes und der Retterliebe 
Jesu wurde europaweit aufgenommen. Auf 
der Grundlage der 10 Gebote wurden Geset-
ze und staatliche Ordnungen verfasst. Men-
schen wurden durch Gottes Geist in ihrer 
Gesinnung erneuert. Das wünsche ich mir 
für Europa aufs Neue. Christen tragen hier 
eine besondere Verantwortung. 
  

Donnerstag, den 25.Januar  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 26.Januar  
19:30 Uhr Kampagnenabend „Die 3 Farben 
der Gemeinschaft“ 
  
Sonntag, den 28.Januar  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 30.Januar  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 31.Januar  
16:00 Jungschar Bärenstark 

Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus+üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 01.Februar  
9:00 Uhr O%ener Frühstückstre% 
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 02.Februar  
19:30 Uhr Kampagnenabend „Die 3 Farben 
der Gemeinschaft“ 
  
Sonntag, den 04.Februar  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  

Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235   
  
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Meersburg  
  
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 25. Januar 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 28, Januar 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 01. Februar 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho%nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
  
Mittwoch, 24.01.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Matthäus Kapitel 8 bis 9. 
Unter anderem im Programm:  
 
Ereignisse, die im Bibelbuch Matthäus er-
wähnt werden: 
„Jesus hat die Menschen geliebt – aus Liebe 
predigte er die gute Botschaft“
t� Er liebte auch diejenigen, die von an-

deren verachtet wurden (Matthäus 
9:9-13)

t� Wie zeigte Jesus sein Mitgefühl für 
Kranke und Trauernde? (Matthäus 
9:22,25)

t� Wie können wir Jesu Liebe nachah-
men?

 
und Bibelstudie: „Jesus wird geboren – 
wann und wo?“ - Lukas 2:1-20 
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Sonntag, 28.01.2018 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Bist Du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Lass dir von nichts und niemand den Sie-
gespreis nehmen“ - Kolosser 2:18
t� Wie können wir uns vor unmoralischen 

Wünschen schützen?
t� Wie helfen uns Liebe und Güte in der 

Praxis und was haben wir davon?
t� Welchen Nutzen hat es, in der Familie 

Respekt und Liebe zu zeigen?
t� Wie kann ich als Jugendlicher mit Kritik 

richtig umgehen? 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö%entlich. Sie 
sind herzlich willkommen! Haben Sie die 
NFJTUàCFSTFU[UF 8FCTJUF� EFS�8FMU (936 Spra-

chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Ist die Bi-
bel noch aktuell?“ und unter „Bibel&Praxis“ 
> „Was ist der Sinn des Lebens?“ und „Wie 
kann die Bibel dir helfen?“ WWW.JW.ORG.  
 

 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 28. Januar 
Thema: WAHRHEIT 

  
Ich habe den Weg der Wahrheit gewählt ...  
Psalm 119:30 
  
Wir wandeln auf den Spuren der WAHRHEIT 
und LIEBE, wenn wir dem Beispiel unseres 
Meisters im Verständnis der göttlichen Me-
taphysik folgen. - WAHRHEIT treibt Irrtum 
jetzt ebenso sicher aus wie vor neunzehn 
Jahrhunderten.  Mary Baker Eddy 
  
www.christian-science.de 
www.heroldcw.com 
 
 

Informationsveranstaltung zum kommunalen Breitbandausbau 
im Gemeinde-verwaltungsverband für die Stadt Meersburg und 
die Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, Hagnau, Stetten und 
Daisendorf 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
der Gemeindeverwaltungsverband Meersburg hat im Jahre 2014 
erste Schritte hin zu einer +ächendeckenden Breitbandversorgung 
in allen Kommunen des GVV unternommen. 
Mittlerweile ist der 1. Bauabschnitt mit den Infrastrukturarbeiten 
in Meersburg und Teilen von Uhldingen-Mühlhofen nahezu abge-
schlossen und für den 2. Bauabschnitt mit den Netzausbauten in al-
len Gemeinden des GVV Meersburg steht der Startschuss kurz bevor. 
Für das gesamte Breitbandnetz des GVV Meersburg steht seit 22. 
September 2017 mit der Firma TeleData GmbH aus Friedrichshafen 
auch der Netzbetreiber fest. 
  
Zusammen mit der Firma TeleData GmbH möchte der Gemeinde-
verwaltungsverband Meersburg die Bürger und Einwohner der Ver-
bandsgemeinden über den derzeitigen Sachstand im Ausbau des 
Breitbandnetzes und den künftigen Netzbetrieb informieren. 
  
Zur Informationsveranstaltung am 

Mittwoch, 31.01.2018 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Oberuhldingen 

laden wir Sie, die Bürgerschaft der Verbandsgemeinden Meersburg, 
Uhldingen-Mühlhofen, Hagnau, Daisendorf und Stetten recht herz-
lich ein. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Ihre Bürgermeister 
Robert Scherer 
Edgar Lamm 
Volker Frede 
Jacqueline Alberti 
Daniel Heß 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes im  
Gemeindeverwaltungsverband

Am Freitag, 26.01.2018 wird der Spatenstich für den 2. Bauabschnitt 
des Ausbaus des Breitbandnetzes im Gemeindeverwaltungsver-
band erfolgen.

Der Ausbau des Breitbandnetzes im Gemeindeverwaltungsverband 
startet mit Nachdruck.
In Meersburg beginnen die Bauarbeiten am Montag, 29. Januar.
Bereits am 05.02.2018 wird der Auftragnehmer das Stadtwerk am 
See mit vier weiteren Kolonnen an vier Stellen im Gemeindeverwal-
tungsverband beginnen. In der Übersichtsplanskizze sind die Be-
standstrassen gelb und die Neubautrassen rot dargestellt.
Mit der Planung und Bauleitung ist das Ingenieurbüro Pietsch aus 
Radolfzell beauftragt.

Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme soll im November 2018 
sein.

Baubeginn in Meersburg:
Gemeinsam mit seiner Tochter TeleData bringt das STADTWERK AM 
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SEE schnelles Internet in die Gemeinde Meersburg. Im Auftrag der 
Stadt Meersburg beginnt der Energieversorger am Montag, 29. Janu-
ar mit den Bauarbeiten. Diese betre%en zunächst den Bismarckplatz 
in Höhe des Strandhotels „Wilder Mann“.
Von dort arbeitet sich das Stadtwerk dann in Richtung Fährhafen 
und Unteruhldinger Straße vor. Die Arbeiten beschränken sich auf 
die dem See zugewandte Straßenseite, die Bundesstraße zum Hafen 
ist in dieser Zeit nur einseitig befahrbar. Auch in der Unteruhldinger 
Straße in Richtung Uhldingen kann es zu baubedingten Behinderun-
gen kommen.

Aus Rücksicht auf den örtlichen Fasnachtsumzug bleibt der Bereich 
Bismarckplatz und Kreuzung Steigstraße bis Ende der närrischen 
Zeit voll zugänglich.

Im Rahmen der Bauarbeiten tauscht das Stadtwerk außerdem auch 
eine Stromleitung für Netze BW aus, erneuert eine alte Wasserleitung 
und baut die neue Gasleitung mit Hausanschluss für das „Fährhaus“ 
in Meersburg. Statt vier Baustellen gibt es so somit nur eine.
Die Bauarbeiten von der Steigstraße bis zur Fähre sollen, sofern dies 
die Witterung zulässt bis zu den Osterferien beendet sein.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich III Bauen, Planen, Umwelt 
Herrn Engesser Telefon 07532/440183, dem bauleitenden Ingenieur-
büro Pietsch und dem Stadtwerk am See koordiniert.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Anlage: Übersichtsplanskizze
 

 

Gastfamilien für Jugendliche aus aller Welt 
gesucht 
  
Andere Kulturen und Lebensweisen kennenlernen, frischen Wind in 
den Familienalltag bringen – es gibt viele gute Gründe, Gastfamilie 
eines internationalen Austauschschülers zu werden. Dafür sucht die 
Austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. ehren-
amtliche Familien im Bodenseekreis, die einem Gastkind ein Domizil 
auf Zeit und damit Einblicke in das Alltagsleben am See geben wol-
len. Für ganz Deutschland erwartet der gemeinnützige Verein rund 

Einladung  
  
Die jährliche Verbandsversammlung des Wasser- und Boden-
verbandes Baitenhausen (ndet 
  

Am Donnerstag 22.02.2018 
Im Gasthaus “Grüner Berg“ in Baitenhausen statt. 

Beginn 20h00 
  
Hierzu lade ich alle Mitglieder freundlichst ein. 
Eingeladen sind ferner das Amt für Landwirtschaft Friedrichsha-
fen, sowie die Aufsichtsbehörde, das Landratsamt Bodenseekreis. 
Die Versammlung ist ö%entlich. 
  
Tagesordnung: 

1. Rechenschaftsbericht und Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
4.  Haushaltsplanvorlage für das Jahre 2019 
5.   Wahlen Vorstand und Vorstandsvorsitzender
 (Verbandsvorsteher) für 5 Jahre 
6.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Mit freundlichen Grüßen 
1.Vorstand / Verbandsvorsteher Rudolf Waibel 

120 Jugendliche im Alter von 15 bis 18 Jahren aus über 50 Ländern. 
  
Auch Landrat Lothar Wöl+e hat als Jugendlicher von dieser Mög-
lichkeit pro(tieren können und einige Monate bei einer Gastfamilie 
in den USA verbracht. „Wer als Gastfamilie sein Zuhause für einen 
ausländischen Jugendlichen ö%net, hilft ihm nicht nur dabei, sei-
nen Traum von einem Schüleraustausch in Deutschland zu verwirk-
lichen. Durch das Zusammenleben bekommen beide Seiten auch 
die Möglichkeit, eine andere Kultur auf eine ganz persönliche und 
einzigartige Weise kennenzulernen“, unterstützt Wöl+e die Idee des 
Gastfamilienprogramms von AFS. „Es ist eine schöne Geste und eine 
spannende Erfahrung“, bekräftigt der Landrat. 
  
Ein Gastkind aufnehmen können Familien ebenso wie Alleinerzie-
hende, kinderlose Paare und Alleinstehende, die sich ehrenamtlich 
für den Schüleraustausch engagieren wollen. Die mögliche Dauer 
reicht von ein paar Wochen bis zu einem Schuljahr. Die AFS-Ge-
schäftsstelle und ein aktives Netzwerk ehrenamtlich Engagierter vor 
Ort bereiten alle Beteiligten auf den Austausch vor und begleiten sie 
während des Aufenthaltes des Gastkindes. Infos und Beratung unter 
Tel.: 040 399222-90 oder E-Mail:  gastfamilie@afs.de.   
www.afs.de/gastfamilie.  
 
 

Förderprogramm „Demokratie Leben!“:  
Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und 
Menschenfeindlichkeit   
Vereine und Initiativen können noch bis Ende Januar Fördergelder 
für Aktionen gegen Extremismus und für ein demokratisches Mitei-
nander beantragen. Das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend unter-
stützt engagierte Bürgerinnen und Bürger in ganz Deutschland, die 
sich aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeind-
lichkeit einsetzen.  
  
Die Schwerpunkte des Bundesprogramms sind: 
- Gesellschaftliche Teilhabe stärken, eine gemeinsame Basis für das 
Zusammenleben. 
- Förderung des interkulturellen Austauschs, der Begegnung und 
des Kennenlernens. 
- Förderung von Vielfalt und Toleranz im Bodenseekreis sowie Ent-
wicklung einer gemeinsamen Identität.  
- Stärkung des Demokratieverständnisses bei Jugendlichen und Un-
terstützung von Maßnahmen zur interkulturellen Ö%nung in ö%ent-
lichen Einrichtungen und Vereinen. 
- Maßnahmen gegen alle Formen von Extremismus und Radikalisie-
rung, insbesondere bei jungen Menschen. 
In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt auf der Stärkung des Demokra-
tieverständnisses und der Förderung von Vielfalt und Toleranz. 
  
Die maximale Förderhöhe je Einzelprojekt beträgt 3.000 Euro pro 
Jahr. Im Ausnahmefall kann die Fördersumme erhöht werden. Eine 
Ko(nanzierung der Projekte ist wünschenswert.  
  
Infos und Antragsunterlagen gibt es bei Miriam Macak, Amt für Mi-
gration und Integration im Landratsamt Bodenseekreis, E-Mail: mi-
riam.macak@bodenseekreis.de oder Tel. 07541 204-5873. 
 
 

Neuer Selbsthilfe-Wegweiser   
ADHS, Diabetes, Krebs, Sucht, Trennung – es gibt viele Erkrankungen 
und Lebenssituationen, in denen der Austausch mit anderen ebenso 
wichtig sein kann, wie mit einem Experten. Selbsthilfegruppen sind 
deshalb ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsförderung. Im ak-
tuellen Selbsthilfe-Wegweiser 2018 des Bodenseekreises sind mehr 
als 190 Selbsthilfe-, Bewegungs- und Hospizgruppen sowie Anbieter 
professioneller Hilfen aufgeführt. Die Angebote sind mit Kontakt-
daten sowie die Orte der Tre%en übersichtlich angeordnet. Zudem 
werden das Selbsthilfe-Netzwerk, die Kontaktstelle sowie der Len-
kungskreis Selbsthilfe vorgestellt. 
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Persönliche Betro%enheit und die Sorge für 
das gesellschaftliche Miteinander bilden die 
Grundlage und den Motor für dieses viel-
fältige ehrenamtliche Engagement in den 
Gruppen. So unterstützen zum Beispiel Be-
wegungsgruppen das Wohlbe(nden und 
wirken gesundheitsförderlich. Hierzu zählen 
Angebote wie Funktionstraining bei Rheu-
ma, Herzsport oder Diabetes-Bewegungs-
gruppen. Hospizgruppen unterstützen 
Schwerkranke und Sterbende sowie deren 
Familien in dieser belastenden Lebenslage. 
Der Selbsthilfe-Wegweiser wird von der 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfegruppen des Landratsamtes heraus-
gegeben. Er kann in Papierform unter Tel. 
07541 204-5838 oder per E-Mail an selbsthil-
fe@bodenseekreis.de angefordert werden. 
Er ist auch unter www.bodenseekreis.de/
selbsthilfe als pdf-Dokument herunterlad-
bar. 

 

SELBSTHILFE-WEGWEISER

Selbsthilfe
Bodenseekreis

N e t z w e r k

Selbsthilfegruppen
Bewegungsgruppen
Hospizgruppen
Professionelle Hilfen

2018

Der aktuelle Selbsthilfe-Wegweiser 2018 ist 
unter www.bodenseekreis.de auch online 
verfügbar. 
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Die Jugendkunstschule startet ins Som-
mersemester 
Bodenseekreis.  Ab dem 1. Februar startet 
die Jugendkunstschule Bodenseekreis in 
Heiligenberg, Meersburg, Meckenbeuren, 
Tettnang, Markdorf, Immenstaad und Über-
lingen in die zweite Hälfte ihres aktuellen 
Jahresprogramms. Dabei besteht zum ei-
nen die Möglichkeit, in bereits bestehende 
Klassen einzusteigen oder zum anderen, ein 
neues Angebot auszuprobieren.  
Angesprochen sind Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene. Einzelne aktuelle Pro-
grammpunkte sind: kreative Früherziehung 
in den Kinder-Ateliers und den KlangFar-
ben; für Schüler das bildnerische Gestalten 
oder das Arbeiten mit Ton und natürlich 
viele weitere Angebote aus den Bereichen 
Malerei, Zeichnung, Design, Architektur 
und Fotogra(e. Im darstellenden Bereich 
bietet die Jugendkunstschule Kindertanz, 
klassisches Ballett, Modern-Jazz-Dance und 
HipHop. Auch das Fördern besonders be-
gabter Schüler in der Atelierstufe und das 
freie Arbeiten in speziellen Künstlerklassen 
sowie englisch-sprachige Kunstkurse gehö-
ren zum Programm, das zudem ergänzt wird 
durch Kunstexkursionen, Atelier- und Aus-
stellungsbesuche. 
Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 

täglich, von acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen oder das kostenlose Jahres-
programm angefordert werden. Alle Ange-
bote sind auch im Internet ersichtlich unter 
www.kunstschule-bodenseekreis.de. 
Informationen zum Vorstudium Gestaltung 
einer Einrichtung zur Hochschulvorberei-
tung im Vollzeitunterricht sind im Internet 
abrufbar unter www.vorstudium-gestal-
tung.de oder unter www.facebook.com/
vorstudium.gestaltung.kunst.  
 
 

Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre" >ndet am Freitag den 26. Januar um 
20 Uhr im Gasthaus Hosbein  Fürsten-
bergstr. 14 in Heiligenberg statt. 
  
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
  
Weitere Info unter: www.vfd-linzgau-boden-
see.de oder 
Bärbel Föckler Tel. 07503/8754609 oder Mar-
git Wiskot Tel. 07554/990066 

E i n l a d u n g 
Zur diesjährigen  Kreisverbandsversammlung   des BLHV-Kreisverbandes Überlingen-
Pfullendorf laden wir alle Kreisvorstandsmitglieder, alle Ortsvereinsvorsitzenden, alle Mit-
glieder sowie alle sonstigen Interessierten ein am 
  

Donnerstag, 01. Februar 2018 
um 20:00 Uhr 

in das Gasthaus „Zum Ochsen“
in Deggenhausertal (Roggenbeuren). 

  
Tagesordnung:  
  
1.  Begrüßung durch den Kreisverbandsvorsitzenden Georg Rauch 
2.  Totenehrung 
3.  Arbeitsberichte 
 a) des Kreisverbandsvorsitzenden 
   b) des Bezirksgeschäftsführers Holger Stich 
4.  Aussprache zu den Berichten 
5.   Ausführungen von Herrn Landrat Lothar Wöl%e über die Thematik „Landwirt-

schaft-Umweltschutz-Naturschutz“ mit anschließender Diskussion 
6.   Vortrag von Herrn Claudius Wurth von der LUB GmbH über das Thema „Betriebswirt-

schaft - Erste Erfahrungen aus der betriebswirtschaftlichen Beratung“ 
7.  Verschiedenes 
  
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Versammlung zahlreich begrüßen zu dürfen. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
  
gez.: Georg Rauch    gez.: Holger Stich 
Vorsitzender des    Bezirksgeschäftsführer 
BLHV-Kreisverbandes Überlingen-Pfullendorf 



Modernes Wohnhaus (BJ 2008) in Salem
zum 01. Mai 2018 zu vermieten:  
EG + OG (5 Zi., ca. 148 m²) mit EBK, Terrasse, Garten sowie Stellpl.;
gehob. Ausstattung; Kaltmiete: 1340 € (zzgl. NK ca. 260 € und 
2 Nettokaltmieten Kaution) 
UG (2 Zi., ca. 65 m²) mit EBK, Gartenanteil und zwei Stellpl.; 
Kaltmiete: 560 € (zzgl. NK ca. 110 € und 2 Nettokaltmieten Kaution)  

Die Wohnungen im EG + OG sowie im UG sind räumlich separat und
werden getrennt vermietet (vorzugsweise o. Haustiere). HZ: WP

Anfragen unter Chiffre 4765010 an Primo Verlag, Postfach 1254, 
78329 Stockach

Charmante Wohnung mit Galerie
1,5 Zimmer in Meersburgs Oberstadt, Februar 2018 zu vermieten.

72 m² mit Balkon, EBK und Stellplatz, KM 590,- € + ca. 100,- € NK

Strom, Müllgebühren, Internet + Fernsehen müssen selbst

finanziert werden, Bad 80er Jahre.

Anfragen unter: wohnung-meersburg@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir 

zuverlässige Reinigungskräfte 
bei guter Bezahlung. Tel. 0176 36689777 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter

in Meersburg.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de



Der etwas andere ambulante Pflegedienst sucht eine dreijährig 

examinierte Pflegefachkraft

Sie suchen eine neue Herausforderung? Sie wollen das, was Sie

gelernt haben - und was in der Regel auf der Strecke bleibt - auch

umsetzen? 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Anstellung (Umfang nach Ab-

sprache), die zu diesem Profil passt. Ein kleines kollegiales Team

erwartet Sie. Die Stelle ist bei Eignung ausbaufähig. Bewerben Sie

sich. Es lohnt sich! Wir freuen uns auf Sie!     

Ansprechpartnerin: Sigrid Skok 

Mercurialis e.V.,Telefon 0 75 53 / 62 18

mercurialis@onlinemed.de, www.mercurialis.org 

Zimmerfrau
für Saison 2018 gesucht auf 450,- €,

gute Bezahlung.

Hotel Villa Seeschau
Meersburg 0171 - 8 02 40 86 

GartenliebhaberIn gesucht!
Für unseren großen, naturnahen Garten, nahe Meersburg, 

suchen wir Hilfe für alle anfallenden Arbeiten. 

Telefon 0170 - 3 12 70 35 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

Mitarbeiter (w/m) in der Gebäudereinigung
für unseren Standort in Markdorf.

AZ: Teilzeit, Mo. - Fr. nachmittags  

Wenn Sie Erfahrung in der Gebäudereinigung haben und Sie
unser Reinigungsteam unterstützen möchten, freut sich Frau
Uta-Kuci auf Ihre Bewerbung unter Tel.: 0173 - 2 42 00 76 oder
schriftlich an:  

Dussmann Service Deutschland GmbH 
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg 
bewerbungen-freiburg@dussmann.de

Suche für 2 Ferienwohnungen (1 und 2 Zimmer) 
in Hagnau eine

zuverlässige Reinigungskraft
die die Wohnungen auch selbstständig betreut.

Telefon 0171 - 8 34 05 66

Für das nächste Ausbildungsjahr zum 1.9.2018 suchen wir einen:

Auszubildenden als Zerspanungsmechaniker (m/w) 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.schienle.de 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Schienle Magnettechnik + Elektronik GmbH
In Oberwiesen 3, 88682 Salem 
Ansprechpartner: Frau Karin Senn, Tel. 07553/8268-71 
Email: bewerbung@schienle.de 

Achtung Minijobs 
mit guter Bezahlung! 

Für unseren Ferienhof in Immenstaad/Kippenhausen
suchen wir fleißige Mitarbeiter. 

1. Jobangebot: 
Samstagvormittag ca. 4-5 Std., 

Reinigung unserer Ferienwohnungen - ab Mitte März.
–––––––––––––––––––––––––-

2. Jobangebot: 
Mo. u. Mittw. Vormittag 9-12 Uhr sowie nach Absprache 
Samstagvormittag in Vertretung (Reinigung Gästebereiche, 
Endreinigung, Wäsche, Hofprodukte, Pflege Pflanzen) 

- ab Anfang März. 

Tel. 07545/6391 - info@ferienhof-gomeringer.de
www.ferienhof- gomeringer.de 

Rüstiger, flexibler Rentner sucht im Bodenseekreis eine 
festangestellte Tätigkeit

Angebote erbeten unter Chiffre-Nr. 4763005
an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254, 78329 Stockach.



Die guten Vorsätze werden wahr: Ich spiele Klavier 
Unterricht für Menschen jeden Alters. Insbesondere auch für 

erwachsene Neu- oder Wiedereinsteiger. Langjährige Unterrichts-

erfahrung. Individueller, auf den Kunden abgestimmter Unterricht 

in Klassik und Pop. Einzelstundenabrechnung. 

Tel. 01573 - 221 77 21. Bitte sprechen Sie auf die Mailbox! 

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele

Ab Donnerstag: 5 Minuten Pfanne Budapest und unsere
Hausmacher Maultaschen sowie Leberspätzle, 

Leberknödel und Bratknödel

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de
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Ab Fr. 26.01. wird es spannend.....Gewinnspiel mit „interaktiven“

Rätsel-Speisekarten zum Thema „Est-Ouest Liasion“.....

französische Ost-West Verbindung von der Franche Comté zur Bretagne, 

Bretonischer Kommissar Dupin lässt grüßen.....mehr auf  

www.hermannsdorfer.de, Reservierung erbeten.

Wir wünschen allen Narren und Närrinnen
eine glückselige Fasnet.

Während der Fasnet bleibt unser Hofladen
vom 04.02. bis 18.02.2018 geschlossen.

Ihre Familie Meichle mit Team

Dr. Zimmermann-Str. 41 ❘ 88709 Meersburg 

Tel. 07532 44 62 83

wesarg-sonnenschutz@t-online.de

Galerie Seebär Immenstaad  
Wegwerfen war gestern: 

Kostenlose Abholung wiederverwertbarer Objekte 

Preiswerte Wohnungsauflösungen und Räumungen 

Udo Scheithauer 

Hauptstraße 20a, Ecke Bachstraße, Tel. 07545 941460

www.scheithauer.de, E-Mail: info@scheithauer.de 



Neuer Bodenbelag, Fliesen oder andere  
Arbeiten, um Ihr Heim zu verschönern  
erledigen wir Preis-WERT und fachgerecht 

Fa. Schwarz, Markdorf, Mobil 017696938226 

Junge Familie benötigt Hilfe !!!
Wir wurden von einer Baufirma „Massiv betrogen“ 

und brauchen finanzielle Unterstützung. 
Wer kann uns helfen - Familie-blumenwiese@gmx.de 

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen 
professionell  •  schnell  •  zuverlässig & flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Telefon 07532/44 60 66, mobil: 0172/7425068 
Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de 



Auch dieses Jahr bieten wir wieder Training ohne jährliche Verbind-

lichkeiten an. Es gibt bei uns 10er oder 90-Tage-Flat-Karten.

Preise: 
10er-Karte: 45,- Euro, 90-Tage-Flat-Karte: 120,- Euro

einmalige Anmeldegebühr: 25,- Euro, Tageskarte: 9,- Euro

Personaltraining auf Anfrage .

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter (egal wo) bekommen die einmalige

Anmeldegebühr erlassen. 

Wir freuen uns auf gut gelaunte Mitglieder!  

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 15.00 - 22.00 Uhr, Samstag: 15.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Sonn- und Feiertage: geschlossen  

Euer Fitnesspark Meersburg 
Torenstraße 1  • 88709 Meersburg 

www.fitnessparkmeersburg.de“ 

IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40
www.hotel-loewen-meersburg.de

Restaurant Donnerstag 

Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche und

Fisch vom See

Überraschungsplatte
mit Suppe und Dessert
von Montag bis Mittwoch

Orient küsst Okzident
Cous-Cous

in der Tajine serviert
mit Geflügel-, Lamm- u. Rindfleisch

***
und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde



Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
601 MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM

Auch Ihrem alten

Parkettboden

geben wir einen

neuen Schliff!

Bodenseestraße 102 • 88682 Salem-Mimmenhausen
Telefon 07553/322 • Telefax 07553/1860

www.parkett-müller.com • mueller-parkett@t-online.de

...  DER RICHTIG
E BODEN UNTER

 DEN FÜSSEN ...

     PARKETTBÖDEN - 
MASSIV

     FERTIGPARKETT

     LANDHAUSDIELEN

     LAMINAT

     TEPPICHBÖDEN

     KORKBÖDEN

     ELASTISCHE BODE
NBELÄGE

     VINYLBELÄGE (KLE
BE-KLICK)



BEI UNS SIND SIE RICHTIG MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 4

Romantic Floating á deux
dem Alltag entschweben,
60 Minuten Floaten.
...............................................

Floating und Massage
Stressabbau + besserer Schlaf
60 Min. Floaten + 60 Min. Massage

�NEU: Klangschalen-Therapie
...............................................
Floating eine Stunde, 1 Person
alleine, Ruhe u. Schwerelosigkeit 
genießen.

Online-Gutscheine erhältlich

Praxis für Naturheilkunde und Floating

www.natur-heilpraxis-bodensee.de

Floating schwerelos

88633 Heiligenberg-Unterrhena • Telefon 0 75 54-89 49 
Telefax 0 75 54-10 57 • natursteine.schwarz@googlemail.com 

www.schwarznatursteine.de

• Treppen

• Natursteine

• Küchenarbeitsplatten

• Bädergestaltung

• Freitragende Treppen

• Grabmale

• Fensterbänke

• Sonderanfertigungen
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Autohaus Sailer GmbH & Co. KG | Hofäckerstr.1 | 88697 Bermatingen- Ahausen
Tel. 07544 96 830-10 | Fax 07544 73222 | manuel.sailer@autohaus-sailer.de

www.autohaus-sailer.de 

Meersburg Markdorf Uhldingen-Mühlhofen

0 75 32 / 9788 0 75 44 / 2386 0 75 56 / 210

88709

Rechtzeitig an den Ölwechsel denken!

Öl im Automotor muss schmieren, kühlen und Partikel vom Motorraum 
zum Öl�lter transportieren. Wird das Öl im Laufe der Zeit zu schmutzig, 
kann es seine Aufgaben nicht mehr erfüllen, der Motor nimmt letztend-
lich Schaden. Auf keinen Fall also die Herstellerangaben diesbezüglich 
überschreiten! 

Vor einigen Jahren noch hieß es, die Ölwechselintervalle sollten nach 
10.000 bis 15.000 Kilometer vorgenommen werden. Heute empfehlen 
einige Hersteller bei manchen Modellen nur noch alle 30.000 Kilome-
ter und sogar mehr, was sicher auch auf die Eigenschaften von mod-
ernen Ölen zurückzuführen ist. Diese beseitigen die Ablagerungen in 
den Motoren mit Hilfe spezieller Lösungsmittel. Anschließend sorgen 
besondere Schmiersto#e für geringere Reibungswerte, so entstehen 
kaum neue Ablagerungen und Ölwechsel sind seltener erforderlich. Al-
lerdings: Selbst das beste Öl altert mit jeder Fahrt und auch, wenn der 
PKW nur parkt.

Wer sein Öl also zeitiger wechselt als o$ziell empfohlen, der verwöhnt 
den Motor. Etwa 5.000 Kilometer früher gilt als Richtschnur, vor allem 
für Kurzstrecken-Fahrer. Denn beim Kurzstreckenbetrieb gelangt immer 
etwas Benzin/Diesel ins Öl, was den Alterungsprozess beschleunigt.
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� ELEKTROINSTALLATION � NOTDIENST
� BELEUCHTUNGSTECHNIK � PLANUNG/BERATUNG

Mobil 0173 794 69 58 Abigstr. 11
Kaymaz1@gmx.de 88662 Überlingen

www.kaymaz-elektrotechnik.de

Markisen u. Insektenschutz-Winterrabattaktion

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Plissee & Rollo

• Wintergartenbeschattung • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz

• Innenbeschattung • Jalousien • Klappläden 

• Reparaturen & Service

Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

Wir suchen für unseren Familienbetrieb im Salemertal

Verstärkung im Service
als Aushilfe, Teilzeit oder Vollzeitkraft 5 Tage Woche ab 1. April.

Kleine Wohnung vorhanden.

Wir freuen uns auf Sie

Familie Partikel-Wurm, 

Salem-Neufrach, Tel.: 07553-92130
info@landgasthof-apfelbluete.de, www.landgasthof-apfelbluete.de

Haus- & Gartenservice 

Udo Lehleiter 

Entrümpelungen von Häusern, Garagen, 

Wohnungen usw. und auf Anfrage vieles mehr. 

Sauber, diskret und preiswert 

Tel.07586 / 920964 /1630 

Mobil 0157 /35801329 

Mode für werdende Mamis passt sich 

aktuellen Modetrends an
Umstandskleidung sollte prinzipiell eher aus natürlichen, angeneh-
men Sto#en sein (Leinen, Seide, Naturwolle oder Baumwolle etc.). 
Synthetische Sto#e dagegen fördern das Allergierisiko. Empfe-
hlenswert ist auch Kleidung aus Bio-Baumwolle. Dabei steht Mode 
für werdende Mamis der „normalen“ Mode für die moderne und selb-
stbewusste Frau von heute in nichts nach! Mit neuen Passformen und 
Schnitten entspricht sie dem aktuellen Modetrend, geht darauf ein, 
dass die Schwangerschaft mit Stolz präsentiert wird, die werdende 
Mutter den Babybauch nur allzu gern betont. Die Umstandsmoden- 
Designer zeigen sich überaus kreativ, wenn es um Fashion für festli-
che Anlässe, für Freizeit und Büro, Hosen, Röcke, Blusen, Wäsche für 
Schwangere geht. 

Die Umstandsmode deckt überhaupt alle Bereiche der 
Schwangerschaft ab. Umstandsjeans sind genauso trendy 
und haben ebenso fetzige Formen und aufwändige Waschun-
gen wie die „normale“ Damenmode. Taillierte Blusen und 
Shirts schmiegen sich sanft an den Babybauch der künftigen  
Mutti an. Farbenfroh ist alles, teils mit aufgedruckten witzigen 
Sprüchen versehen. Für die berufstätige Frau gibt es sogar eine extra 
„Business Umstandsmode“. Die Modelle vieler namhafter Hersteller 
lassen wahrhaftig keine Wünsche o#en. 

Nicht zu vergessen: Einige Modelabels haben sich dem Traum in Weiß  
für schwangere Braut verschrieben. Auch sonst trumpft festliche Um-
standsmode auf. Die aktuellen Kleider, Blusen und 
Anzüge sehen schick aus und sind gleichzeitig 
herrlich bequem. Ob Hochzeit, Festtagsschmaus 
oder Operngala –  ein stets glänzender Auftritt 
dürfte der werdenden Mutter sicher sein.

Schwimmen ist der ideale Sport für 

Schwangere: schonend und zugleich ef-
fektiv für Rücken und Gelenke. Mit tren-
digen Umstandsbademoden macht der 
Babybauch im Schwimmbad, am See oder 
Strand garantiert eine gute Figur. „Sich 
kugelrund wohlfühlen, Qualität für die 
Zeit voller Vorfreude“, lautet das Motto. 

Und wenn die neun Monate dann 

dem Ende zugehen: Eine Strickjacke 
ins Kö#erchen für den Krankenhau-
saufenthalt packen, sie wärmt nach der 
Entbindung. Fürs Wochenbett emp'e-
hlt es sich, einen Bademantel und zwei 
weite, bequeme Hosen mitzunehmen. 
Ganz wichtig: Still-BHs (am besten eine 
Nummer größer als im sechsten Monat). 
Und bitte unbedingt an Mutterpass, Per-
sonalausweis, Heiratsurkunde oder bei un-
verheirateten Müttern die Geburtsurkunde, 
das Familienstammbuch sowie die Kranken-
kassen-Versicherungskarte denken!



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

MEERSBURG, Hauptstr. 1

Linzgaubörse mit zahlreichen Ausstellern

Modellbahnen und -autos sowie  Spielzeug

Samstag, den 27. Januar 2018 
von 10.00 - 15.00 Uhr im

Kultur/O, Mühlenstr. 10, 88696 Owingen
Eintritt für Kinder bis 10 Jahre frei!


